
Freiwilligenmesse 2023 rund um den Grünen Markt

möchte die Stadt Puchheim in
der Aktionswoche mit ver-
schiedenen Programmpunk-
ten den Schwerpunkt auf
nachhaltige Mobilität legen.
Die bisher geplanten Aktio-
nen finden Sie in dieser Aus-
gabe von „Puchheim aktuell“
! auf Seite 4. Grafik: Stadt

Die Stadt Puchheim beteiligt
sich 2023 erneut an der Euro-
päischen Mobilitätswoche
(EMW), einer Kampagne der
Europäischen Kommission,
die jährlich vom 16. bis 22.
September stattfindet. Unter
dem Motto „Mix and Move! –
klimafreundlich mobil“

Europäische Mobilitätswoche 2023Stadtbeete – Unterstützung gesucht

Im Jahr 2016 wurde in Puch-
heim das Projekt Stadtbeete
ins Leben gerufen. Stadtbee-
te Puchheim ist ein Mitmach-
projekt mit vielen Facetten.
Inzwischen gibt es im Stadt-
gebiet eine ganze Reihe von
weiteren Hochbeeten. Hier
würde sich das Umweltamt

der Stadt Puchheim sehr über
weitere ehrenamtliche Un-
terstützung beim Anpflan-
zen und Pflegen der kleinen
Beete freuen.

Wo Sie sich informieren
und bei Interesse Kontakt
aufnehmen können, erfah-
ren Sie auf ! Seite 6.

Großer Andrang unter blauem Himmel
Musikschule sowie mexikani-
schen und schottischen Tän-
zen für Unterhaltung. Beim
„Talk im Zelt“ tauschte sich
der Bürgermeister im Laufe
des Nachmittags mit ausge-
wählten Gesprächsteilneh-
mer:innen zu den Themen
Kinderrechte und Integrati-
on aus.

Auch der kulinarische Ge-
nuss in Form von Kaffee, Ku-
chen, Getränken sowie herz-
haften Snacks kam an dem
sonnigen Nachmittag nicht
zu kurz. „Das Interesse an der
diesjährigen Messe ist sehr
groß gewesen“, berichtete
Daniela Schulte, Ehrenamts-
koordinatorin der Stadt
Puchheim, und freute sich
darüber, dass sich im Laufe
des Sonntagnachmittages an
den Ständen viele Besu-
cher:innen über die aktuells-
ten ehrenamtlichen Angebo-

hingen. Ebenfalls am Ein-
gang der Messe hatten die
Puchheimer Bulldogfreunde
zwei historische Bulldogs und
die Feuerwehr Puchheim-
Bahnhof gleich drei Einsatz-
fahrzeuge als Blickfang auf-
gestellt.

Auf der
Freiwilligenmesse war
für reichlich
Abwechslung gesorgt

Viele Besucher:innen lie-
ßen sich mit der Rikscha über
die Messe fahren und die
Kinder hatten ihren Spaß un-
ter anderem am Kinder-
schminken des Kulturvereins,
dem Radlparcours des Asyl-
helferkreises oder der Mit-
mach-Bauaktion des Jugend-
beirates. Auf der Bühne sorg-
te ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Musik von
Pfundsblech, den Violinis der

Rund um den Grünen Markt
stellten sich am Sonntag, 2.
Juli 2023, unter der Schirm-
herrschaft von Erstem Bür-
germeister Norbert Seidl 34
Vereine, Institutionen und
Organisationen an jeweils ei-
genen Ständen vor, um für
neue ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer zu werben.
Pünktlich zur Begrüßung des
Bürgermeisters, der die Teil-
nehmenden mit den Worten
„Ihr seid der soziale Kitt in
Puchheim“ herzlich willkom-
men hieß, kam die Sonne
hervor, nachdem der Aufbau
der Messe im Dauernieselre-
gen erfolgt war.

Der Bedarf an freiwilligen
Helferinnen und Helfern in
Puchheim ist groß. Dies zeig-
te sich gleich am Eingang der
Messe, wo an drei Stellwän-
den 86 unterschiedliche eh-
renamtliche Stellenangebote

teurinnen und Akteure und
weckte die Vorfreude auf die
kommende Freiwilligenmes-
se, die das nächste Mal in
zwei Jahren stattfinden wird.

te informierten.
Eine gemeinschaftliche

Puzzleaktion demonstrierte
am Ende der Veranstaltung
den Zusammenhalt aller Ak-

Präsentation des fertigen Puzzles durch den Ersten Bürger-
meister Norbert Seidl und die Ehrenamtskoordinatorin Da-
niela Schulte. ALLE FOTOS: STADT PUCHHEIM
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Über den Wolken

IMPRESSUM

Erholung, neue Eindrücke
und viel Spaß, vor allem für
die Kinder.

Allen, die in Puchheim blei-
ben, wünsche ich, dass ihnen
die entschleunigten Abläufe
Zeit zum Durchschnaufen
und Ordnen geben. Zu Hause
kann es gerade im August
ganz angenehm werden,
wenn nicht zu viel los ist. Ich
wünsche uns allen einen ent-
spannten und erholsamen
Sommer. Zeit ohne Sorgen,
Zeit zum Loslassen, Zeit zum
Genießen. Im Herbst packen
wir dann wieder mit Kraft
und Entschlossenheit an.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

Überflutungen. Wir wissen
alle, dass wir mit unserem
Verhalten etwas gegen diese
Erwärmung tun können. Die
eine oder andere Maßnahme
wird unsere Freiheiten wohl
einschränken, damit es über
den Wolken weniger CO2

gibt. Ein Tempolimit auf
deutschen Autobahnen wür-
de ich da als relativ schmerz-
freie Maßnahme sehen, ge-
rade wenn man auf den Ur-
laubsfahrten mitbekommt,
dass überall um uns herum
doch Tempolimits gelten.

Ich möchte Ihnen, liebe
Puchheimerinnen und Puch-
heimer, mit diesem Bürger-
brief ganz bestimmt nicht
den Urlaub oder die Som-
merferien vermiesen. So eine
Auszeit ohne Ängste und
Sorgen ist extrem wichtig
und allen, die in den Urlaub
fahren können, wünsche ich

wir also in die Atmosphäre
geben, desto dichter wird das
Netz, das von innen her Rich-
tung Stratosphäre gehoben
wird und das verhindert, dass
die aufheizende UV-Strah-
lung aus dieser Hülle wieder
hinauskommt.

Die Folgen sind mittlerwei-
le sogar bei uns spürbar. Tro-
ckene Bäche, extreme Hitze,
Stürme und dann wieder

Zeit, in der über Verbotspar-
teien und Cancel Culture dis-
kutiert wird und politische
Parolen gegen Heizungsge-
setze gedroschen werden.
Selbst beim Fliegen hört der
Spaß auf, weil wir - anders als
vor 50 Jahren – mehr mit
schlechtem Gewissen als mit
Begeisterung in diese techni-
schen Wundermaschinen ein-
steigen.

Zumindest geht es mir so,
wenn ich jetzt Anfang Au-
gust zu unserer Partnerstadt
Salo in Finnland fliege. Der
CO2-Fußabdruck dieses Flu-
ges beträgt eine halbe Ton-
ne, was dem CO2-Ausstoß
beim Heizen einer Einzim-
merwohnung für ein ganzes
Jahr entspricht. Je mehr CO2

„über den Wolken muss die
Freiheit wohl grenzenlos
sein“, singt Reinhard Mey.
„Alle Ängste, alle Sorgen
sagt man, blieben darunter
verborgen.“ Dieser Song aus
dem Jahr 1974 ist eines mei-
ner Lieblingslieder und passt
perfekt zur Urlaubszeit, in
der wir alle Abstand von all-
täglichen Sorgen und Aufga-
ben gewinnen wollen.

Wolken, Freiheit, Fliegen:
2023 klingen bei diesen Wor-
ten ein paar schräge Töne
mit. Wolken mit Regen wä-
ren angesichts dieser heißen
Tage gar nicht so bedrü-
ckend, sondern eher erlö-
send. Und grenzenlose Frei-
heit ist wohl auch nicht mehr
so selbstverständlich in einer

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Finanz- und Wirtschaftsausschuss:
Mittwoch, 26. Juli, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Ferienausschuss:
Dienstag, 29. August, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Umweltbeirat:
Mittwoch, 6. September, 19.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Behindertenbeirat:
Montag, 11. September, 17 Uhr, Wohnpark Roggenstein

Stadtrat:
Dienstag, 26. September, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Fundsachen umgehend geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 30. Juni 2023 die nachfolgend aufgeführten Fund-
sachen abgegeben:
--------------------------------------------------------------------------------------

Armbanduhr, Armband schwarz / gold;
Smartphone „Honor“ mit Hülle, schwarz;
drei Schlüssel mit Anhänger (Metall), silber;
Damenrad „Diamant“, 26 Zoll, rot;
Herrenrad „Pegasus“, 28 Zoll, blau / silber;
Herrenrad „KTM“, 28 Zoll, silber / weiß;
Herrenrad „Axess“, 26 Zoll, neongelb;
Kreole, goldfarben;
Lesebrille (Metall), kupferrot;
ein Schlüssel mit Anhänger, silber;
zwei Schlüssel mit Ring, silber;
Autoschlüssel (Dacia), schwarz.
Die Verlierer:innen dieser Fundsachen werden aufgefor-

dert, ihre Rechte umgehend bei der Stadt Puchheim (Poststra-
ße 2, 82178 Puchheim) geltend zu machen.

Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“
erscheint in diesem Jahr
noch zu den nachfolgend
aufgeführten Terminen:
! Mittwoch, 27. September
! Mittwoch, 25. Oktober
! Mittwoch, 29. November
! Mittwoch, 20. Dezember
Der Redaktionsschluss und
letzter Abgabetermin für alle
Unterlagen ist jeweils
19 Kalendertage davor. Spä-
ter abgegebene Unterlagen
können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Aus gegebe-
nem Anlass weisen wir darauf
hin, dass alle Texte, Fotos und
sonstigen Unterlagen, die für
das Mitteilungsblatt be-
stimmt sind, ausschließlich an
die Stadt Puchheim zu
übermitteln sind.

Übermitteln Sie die ent-
sprechenden Dateien bitte an
pressestelle@puchheim.de.

Straßenkehrtermine 2023

Die Straßenreinigung wird voraussichtlich noch in den folgen-
den Kalenderwochen (in der Regel montags und dienstags
und bei Bedarf mittwochs und donnerstags) in Puchheim-
Nord beginnend durchgeführt:

KW 32 (Woche vom 7. August); KW 37 (Woche vom 11. Sep-
tember); KW 42 (Woche vom 16. Oktober); KW 45 (Woche
vom 6. November), KW 46 (Woche vom 13. November).

Die Termine können aufgrund witterungsbedingter Ver-
hältnisse variieren und gegebenenfalls durch Sonderkehrun-
gen ergänzt werden. Es wird gebeten, an den Kehrtagen
Fahrzeuge nicht in den zu reinigenden Straßen zu parken.

Die nächsten Beratungstermine sind am 7.
August und 4. September – jeweils von 9 bis
11 Uhr, Rathausaußenstelle, Boschstraße 1.
Um Anmeldung wird unter der Telefonnum-
mer 089/80098-527 gebeten.

Einmal monatlich bietet die Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung (EUTB) in Puchheim
ein Beratungsangebot für Menschen mit Be-
hinderungen, für von Behinderung bedrohte
Menschen sowie für deren Angehörige an.
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Entwicklung Alpenstraße – Konstruktiver Austausch bei Stadtmacher:innenwerkstatt

Website der Stadt Puchheim
unter www.puchheim.de/al-
penstrasse nachzulesen sein.

Foto: Stadt

Werkstatt wird nach der Aus-
wertung durch das beglei-
tende Planungsbüro STUDIO
I STADT I REGION auf der

weils fachspezifisch ausei-
nandergesetzt, die Konzepte
weitergedacht und qualifi-
zierte Kriterien für eine Bau-
gebietsentwicklung abgelei-
tet.

Ziel der Veranstaltung war
es, erste Prioritäten für einen
Leitbildkatalog abzuleiten,
der am Ende des Bürgerbe-
teiligungsprozesses als Dis-
kussionsgrundlage an den
Stadtrat übergeben und als
Anlage zur Aufgabenstel-
lung in einem konkurrieren-
den städtebaulichen Verfah-
ren dienen soll.

Die Dokumentation zur

am 21. Juni die sogenannte
Stadtmacher:innenwerkstatt
im Puchheimer Kulturcen-
trum PUC statt. Als Stadtma-
cher:innen waren Expertin-
nen und Experten aus den
Themenbereichen Soziales,
Ökonomie und Wohnen,
Mobilität sowie Nachhaltig-
keit, Natur, Umwelt und
Energie sowie lokale Akteure
eingeladen worden. Mithilfe
ihres lokalen und fachspezifi-
schen Wissens haben sich die
insgesamt 35 Teilnehmenden
mit den Ergebnissen der ers-
ten öffentlichen Bürgerbetei-
ligungswerkstatt im Mai je-

In Vorbereitung der Entwick-
lung eines Baugebiets an der
Alpenstraße für die Schaf-
fung von vorrangig bezahl-
barem Wohnraum wird im
Laufe des Jahres 2023 eine
umfassende Bürger:innenbe-
teiligung durchgeführt. Ziel
dieses Prozesses ist es, die Be-
darfe, Wünsche und Interes-
sen aber auch Sorgen der An-
wohnenden und Puchheimer
Bürgerinnen und Bürger in
die späteren Planungen zu
integrieren.

Nach einer ersten öffentli-
chen Bürgerbeteiligungs-
werkstatt im Mai 2023 fand

Stadtbibliothek Puchheim – Schreibwettbewerb zum Thema Freiheit

Die Stadtbibliothek Puch-
heim richtet 2023 mit Unter-
stützung der Buchhandlung
Bräunling einen Schreibwett-
bewerb zum Thema „Frei-
heit“ aus. Alle Schülerinnen
und Schüler der weiterfüh-
renden Schulen – Mittelschu-
le, Realschule und Gymnasi-
um – in Puchheim sind herz-
lich eingeladen, am Schreib-
wettbewerb teilzunehmen.
Eingereicht werden können
erlebte und fiktive Geschich-
ten, auch in Form von Song-
texten, Kurzgeschichten, Ge-

dichten oder Poetry-Slam.
Der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt, jedoch sollte der
Umfang der Texte höchstens
1500 Wörter betragen. Die
Texte können getippt oder in
handschriftlicher Form einge-
reicht werden, wobei auf ei-
ne leserliche Handschrift zu
achten ist.

Einsendeschluss ist Sonn-
tag, 17. September 2023. Spä-
ter eingereichte Werke kön-
nen leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Die Werke
können entweder zu den Öff-

nungszeiten der Stadtbiblio-
thek vor Ort abgeben, in die
Medienrückgabeklappe der
Stadtbibliothek eingeworfen
oder als PDF-Datei per E-Mail
an bibliothek@puchheim.de
gesendet werden.

Alle eingereichten Werke
werden von einer Jury bewer-
tet. Die Benachrichtigung der
Gewinner:innen erfolgt bis
spätestens zum 27. Septem-
ber 2023. Die feierliche Kür
findet am 5. Oktober 2023 im
Puchheimer Kulturcentrum
PUC statt.

Zur Preisverleihung sind al-
le Puchheimerinnen und
Puchheimer herzlich willkom-
men. Als Preise winken Gut-
scheine im Wert von 30, 50
und 70 Euro der Firma
Wunschgutschein, die von
der Sparkasse Fürstenfeld-
bruck gesponsert werden.

Weitere Einzelheiten zum
Schreibwettbewerb sind auf
der Webseite der Bibliothek
unter www.stadtbibliothek-
puchheim.de/aktuelles/
schreibwettbewerb zu fin-
den.

Stadtbibliothek Puchheim – Aufruf zum Sommerferienleseclub

den und automatisch ange-
meldet. Die Verlosungspreise
können nur an Kinder ausge-
geben werden, die beim Ab-
schlussfest anwesend sind.

Die Stadtbibliothek ist in
den Sommerferien zu den re-
gulären Zeiten geöffnet. Die
Anmeldung für den Sommer-
ferienleseclub ist ab sofort

vor Ort in der Stadtbiblio-
thek, Telefon 089/80098-115
oder per Mail an bibliothek@
puchheim.de, möglich. Wei-
tere Informationen zum
Sommerferienleseclub gibt
es auf der Internetseite der
Stadtbibliothek unter
www.stadtbibliothek-puch-
heim.de/sflc

Die Stadtbibliothek Puch-
heim beteiligt sich auch 2023
wieder am bayernweiten
Sommerferienleseclub
(SFLC). Der Leseclub ist eine
Initiative der öffentlichen Bi-
bliotheken zur Leseförde-
rung von Kindern und Ju-
gendlichen. Er richtet sich an
alle Kinder der ersten bis vier-
ten Klasse, also auch an dieje-
nigen, die nach den Sommer-
ferien in die fünfte Klasse
kommen. Ziel ist es, bestimm-
te Bücher zu lesen und dazu
Fragen zu beantworten.

Seit dem 24. Juli stehen die
eigens für den Leseclub neu-
erworbenen Bücher im Som-
merferienleseclubregal in der
Stadtbibliothek zur Ausleihe
bereit. Für jedes gelesene
Buch mit richtig beantworte-

ten Fragen gibt es einen
Stempel in das dafür vorgese-
hene Stempelheft, das eben-
falls in der Stadtbibliothek
erhältlich ist. Schon mit dem
ersten Stempel kann an einer
Preisverlosung teilgenom-
men werden. Bei mindestens
drei gelesenen Büchern gibt
es eine Urkunde. Die Kinder,
die am meisten gelesen ha-
ben und somit die meisten
Stempel im Stempelheft be-
sitzen, gewinnen einen
Hauptpreis.

Am Samstag, 16. Septem-
ber 2023, findet um 15 Uhr
das SFLC-Abschlussfest in der
Bibliothek statt, bei dem die
Urkunden und Preise über-
reicht werden. Alle Teilneh-
menden des Sommerferien-
leseclubs sind hierzu eingela-

Dank für Engagement

Bereits zum dritten Mal wür-
digt die Stadt Puchheim in
diesem Jahr das ehrenamtli-
che Engagement von Schü-
ler:innen und Jugendlichen.
Die Urkunde und ein dazuge-
hörendes Gutscheinheft wer-
den am 28. Oktober 2023 an
die zu Würdigenden durch
den Ersten Bürgermeister
Norbert Seidl verliehen.

Vorschläge über ehrenamt-
lich engagierte Schüler:innen
und Jugendliche können bis
Mittwoch, 20. September
2023, bei der Ehrenamtskoor-
dinatorin Daniela Schulte,
Stadt Puchheim, Boschstraße
1, 82178 Puchheim oder per
E-Mail an daniela.schul-
te@puchheim.de eingereicht
werden. Den Antrag hierfür
sowie alle weiteren Informa-
tionen zum Projekt und Hin-
weise zum Gutscheinheft
sind erhältlich auf der Websi-
te der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de oder un-
ter Telefon 089/80098-526.

Die Auszeichnung wird in
drei Kategorien vergeben:
Ehrenamt, Alltag, Beruf & Be-
trieb. Pro Jahr stehen 2000
Euro für „Puchheims Puls“
zur Verfügung. Vorschläge
können bis Dienstag, 31. Ok-
tober 2023, bei Isabell Wipie-
jewski, Stadt Puchheim, Post-
straße 2, 82178 Puchheim
oder per E-Mail an isabell.wi-
piejewski@
puchheim.de eingereicht
werden. Weitere Infos zur
Ausschreibung und den bis-
herigen Preisträger:innen so-
wie das Vorschlagsformular
sind erhältlich auf der Inter-
netseite der Stadt Puchheim
unter www.puchheim.de/
puchheims-puls oder unter
Telefon 089/80098-160.

Die nächste Problemmüll-
sammlung in Puchheim fin-
det am Dienstag, 22. August,
von 14 bis 16 Uhr am großen
Wertstoffhof, Dieselstraße 3,
statt. Private Haushalte kön-
nen Problemmüll in haus-

haltsüblichen Mengen ge-
bührenfrei abgeben. Weitere
Problemmüllsammel-Termi-
ne 2023 sind jeweils diens-
tags, 14 bis 16 Uhr am 24. Ok-
tober und 12. Dezember. Info
auch unter www.awb-ffb.de.

Umweltamt – Problemmüllsammlung

Puchheims Puls 2023

H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di. & Do.: 09:00 – 13:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Mi. & Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de

Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de
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Europäische Mobilitätswoche 2023: „Mix and Move! – klimafreundlich mobil“

„Reisen“ und „Mobilität und
Technik“ gibt es viel zu sehen
und zu erfahren. Die Band-
breite der Ausstellungsstücke
erstreckt sich vom Triebwa-
gen bis zum autonomen
Fahrzeug und gibt einen Ein-
blick in die Veränderungen
und einen Ausblick, wie wir
zukünftig mobil sein werden.
Eine Anmeldung über die
Volkshochschule Puchheim
ist erforderlich.

Nähere Informationen
zum Puchheimer EMW-Pro-
gramm finden Sie voraus-
sichtlich ab Ende August auf
der Website der Stadt Puch-
heim unter www.puch-
heim.de, zur EMW allgemein
auf der Website des Umwelt-
bundesamts unter www.um-
weltbundesamt.de/europaei-
sche-mobilitaetswoche. Wei-
tere EMW-Aktionen im Land-
kreis Fürstenfeldbruck sind
unter https://lkr-ffb.mobilita-
etswoche.bayern/ erhältlich.

diese den Fahrradverkehr in
der Unterführung unter der
S-Bahn-Strecke hindurch
analysieren, um weiteren
Aufschluss über das Nut-
zungsverhalten durch Rad-
fahrende zu erlangen.

! Dienstag, 19. September:
„Dankstation statt Tankstati-
on“ heißt es von 7.30 bis 8.30
Uhr am S-Bahnhof Puchheim.
Die Stadt bedankt sich bei al-
len, die auf Rad, Bus und
Bahn setzen, um nachhaltig
mobil zu sein.

! Freitag, 22. September:
Zum Abschluss der Mobili-
tätswoche bietet die Volks-
hochschule Puchheim von 15
bis 16.30 Uhr eine Führung
im Verkehrszentrum des
Deutschen Museums in Mün-
chen an. Dabei wird lebendig
präsentiert, wie sich die Mo-
bilität in den letzten 100 Jah-
ren entwickelt hat. Gerade
im Bereich „Stadtverkehr“,
aber auch in den Bereichen

nem MVG-Mobilitätstraining
und einem Rollatortraining
ein. Beim Mobilitätstraining
erwarten die Teilnehmenden
zahlreiche Tipps, beispiels-
weise zum sicheren Ein- und
Aussteigen, Stehen und Sit-
zen im Bus. Beim Rollatortrai-
ning üben die Teilnehmen-
den in einem Parcours, wie
verschiedene Verkehrssitua-
tionen im Alltag gemeistert
werden können.

! Sonntag, 17. September:
Beim Ökomarkt am Grünen
Markt gibt es neben vielen
anderen Themen die Stadtra-
deln-Siegerehrung, die Fahr-
radversteigerung, Fahrrad-
Codierung, Rikscha-Fahrten
und die Möglichkeit, ein Las-
tenrad auszuprobieren oder
sich mit Elektromobilität ver-
traut zu machen.

! Montag, 18. September:
Inbetriebnahme der neuen
Fahrradzählstelle am Bahn-
hof Puchheim. Fortan soll

denken, das Auto öfter ste-
hen zu lassen und so oft wie
möglich mit Rad, Bus und
Bahn mobil zu sein. Nur mit
vereinter Kraft kann die not-
wendige Mobilitätswende
gelingen, der Klimaschutz
vorangebracht werden.

Bisher geplant sind
folgende Aktionen:

! Freitag, 15. September:
Der PARK(Ing) Day läutet die
offiziell am 16. September
beginnende Mobilitätswo-
che ein. Parkraum wird zu Le-
bensraum. Vor der Stadtbi-
bliothek erwartet die kleinen
und großen Besucher:innen
eine Mal- und Vorleseaktion
und fairer Kaffee.

! Samstag, 16. September:
Senioren- und Behinderten-
beirat laden von 14 bis 16 Uhr
vor der Grundschule Süd Se-
niorinnen, Senioren und
Menschen mit Behinderung
in allen Altersstufen zu ei-

Die Stadt Puchheim beteiligt
sich 2023 erneut an der Euro-
päischen Mobilitätswoche
(EMW), einer Kampagne der
Europäischen Kommission,
die jährlich vom 16. bis 22.
September stattfindet. Unter
dem Motto „Mix and Move!
– klimafreundlich mobil“
möchte die Stadt Puchheim
in der Aktionswoche mit ver-
schiedenen Programmpunk-
ten den Schwerpunkt auf
nachhaltige Mobilität legen.

Die Mobilitätswoche soll
dazu anregen, das eigene
Mobilitätsverhalten zu über-

Trauer um Ruppert Hoiß

Die Stadt Puchheim trauert
um Ruppert Hoiß, der am 16.
Juni 2023 im Alter von 90
Jahren verstorben ist. Für sei-
ne Verdienste um das Ge-
meinwohl und die Bürger-
schaft wurde Herr Hoiß im
Jahr 1990 mit der Bürgerme-
daille ausgezeichnet. Über-
dies hat er sich viele Jahr-

zehnte – davon 16 Jahre als
zweiter Kommandant, neun
Jahre als erster Kommandant
sowie als Ehrenkommandant
und Ehrenmitglied – bei der
Freiwilligen Feuerwehr Puch-
heim-Bahnhof engagiert.
Die Stadt Puchheim wird ihm
stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Bundesverdienstkreuz – Stadt Puchheim gratuliert Gerhard ZierlKennedy-Cup wieder ausgetragen

Am Samstag,
24. Juni 2023,
wurde zum
ersten Mal
nach der lan-
gen Corona-
Pause wieder
zum Kenne-
dy-Cup ange-
pfiffen. Dieses
vom Jugend-
zentrum Stamps organisierte Turnier auf dem Bolzplatz in
der Kennedysiedlung hatte schon vor der Corona-Pause un-
ter den Jugendlichen seinen hohen Stellenwert.

Nun endlich kam es zur Neuauflage dieses besonderen Tur-
niers, das durch eigene Regeln, die besondere Lage in der
Planie und die besondere Atmosphäre als Quartiersturnier so
beliebt ist. Die Begeisterung für diesen Cup zeigte sich nicht
nur durch die Anmeldung von neun Teams, sondern auch
durch die zahlreichen Besucherinnen und Besucher, die die
Teams anfeuerten.

Nicht zuletzt wurde auch wirklich großer Sport gezeigt,
und es wurde sichtbar, wie viele talentierte Fußballspieler in
Puchheim und Umgebung vorhanden sind. Gewonnen hat
das Turnier das Team „Icon“ in einem hochklassigen Endspiel
gegen die „Hoodboyz“.

Beide Mannschafften setzen sich zum Großteil aus Jugend-
lichen aus der Planie zusammen. Der Pokal wird im Jugend-
zentrum ausgestellt. Schon jetzt freut man sich auf das nächs-
te Jahr, um wieder mit dabei zu sein. Foto: JUZ

VHS-Sommerpause: Das neue Pro-
gramm kann ab 31. Juli auf
www.vhs-pucheich.de abgerufen
werden. Das gedruckte Pro-
grammhefterscheintinderletzten
Ferienwoche. Es wird an alle
Kund:innen verschickt, die in den
vergangenendreiSemesternKurse
gebucht haben. An den Auslage-
stellen in Puchheim und Eichenau
finden sich weitere Exemplare.

Am 3. Juli wurde der in Puch-
heim lebende frühere
Münchner Amtsgerichtsprä-
sident Gerhard Zierl mit dem
Verdienstkreuz am Bande
des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland aus-
gezeichnet. Die von Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-
meier verliehene Auszeich-
nung wurde im Münchner
Justizpalast durch den Baye-
rischen Staatsminister der
Justiz, Georg Eisenreich, aus-
gehändigt.

Eisenreich würdigte in sei-
ner Laudatio das umfangrei-
che gesellschaftliche Engage-
ment Zierls und betonte sei-
ne herausragenden Ver-
dienste für das Gemeinwohl.
Wer sich auf so vielfältige
Weise für das Gemeinwohl
einsetze, verdiene die beson-
dere Anerkennung unserer
Gesellschaft, so Eisenreich.

Gerhard Zierl engagiert
sich seit 1970 für den Verein
Bayerische Einigung e.V. so-
wohl bei der Gestaltung und

Zentralrats von missio. In sei-
ner juristischen Laufbahn
war der Preisträger zudem
von 2002 bis 2014 Präsident
des Amtsgerichts München.

Der Verdienstorden ist die
höchste Anerkennung, die
die Bundesrepublik Deutsch-
land für außerordentliche
Verdienste um das Gemein-
wohl ausspricht. Die Stadt
Puchheim gratuliert zu dieser
besonderen Auszeichnung.

Umsetzung der Feiern zum
Bayerischen Verfassungstag
als auch in der Jugendarbeit.
Seit 1989 ist er an der Organi-
sation des Deutschen Juris-
tentages beteiligt. Seit 2007
engagiert sich Zierl als stell-
vertretender Vorsitzender
der Einigungsstelle für den
Bereich der Erzdiözese Mün-
chen und Freising.

Darüber hinaus ist Gerhard
Zierl seit 2016 Mitglied des

Justizminister Georg Eisenreich (li.) und Gerhard Zierl in der
Bibliothek des Münchner Justizpalasts. FOTO: STADT
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Puchheimer STADTRADELN 2023 – Neuen Rekord erzielt

Die Freude über das rekord-
brechende Ergebnis beim
diesjährigen Puchheimer
Stadtradeln ist riesig. Am
Samstag, 1. Juli, endete das
21-tägige Radkilometersam-
meln. In der Zeit vom 11. Juni
bis 1. Juli 2023 haben 1.963
aktive Stadtradler:innen in
25 Teams insgesamt 285.121
Radkilometer gesammelt
und damit 46 Tonnen CO2

vermieden. Mit dem Ergebnis
sichert sich Puchheim im
landkreisweiten Vergleich in
den Kategorien „Kommune
mit den meisten Radkilome-
tern absolut“ und „Kommu-
ne mit den meisten Radkilo-
metern pro Einwohner“ den
ersten Platz und damit den

die Stadtradeln-Stars 21 Tage
erfolgreich unter Beweis.
Über den Stadtradeln-Zeit-
raum berichteten sie in ihrem
Stadtradeln-Star-Blog.

Die Puchheimer Stadtra-
deln-Ergebnisse sind zu fin-
den unter www.stadtra-
deln.de/puchheim, die Er-
gebnisse im landkreisweiten

Puchheim“ freut sich über
den elften Platz. Besonders
hat sich die Stadtverwaltung
über drei Puchheimer Stadt-
radeln-Stars, Ersten Bürger-
meister Norbert Seidl, Stadt-
rätin Dr. Gudrun Horn und
Alexander Rölle, gefreut.
Dass mobil sein auch gut oh-
ne Auto funktioniert, stellten

vom Landkreis an die fahr-
radaktivste Kommune über-
reichten Stadtradeln-Wan-
derpokal. Puchheims Stadt-
rat zählt mit einem hervorra-
genden zweiten Platz zu den
radaktivsten Kommunalpar-
lamenten im Landkreis.

Die Puchheimer Teamer-
gebnisse können sich eben-
falls sehen lassen: Das Gym-
nasium Puchheim belegt
landkreisweit den ersten
Platz, die Realschule Puch-
heim den dritten Platz. Im
städtischen Teamranking lie-
gen das Gymnasium Puch-
heim, die Realschule Puch-
heim und der FC Puchheim
auf den ersten drei Plätzen.

Und auch das Team „Stadt

Vergleich unter www.stadt-
radeln.de/landkreis-fuersten-
feldbruck.

Beim Ökomarkt am Sonn-
tag, 17. September 2023, am
Grünen Markt findet die
Stadtradeln-Siegerehrung
statt, zu der die Stadtverwal-
tung schon heute alle Stadt-
radeln-Teams herzlich ein-
lädt. Die Stadtverwaltung be-
dankt sich bei allen Radeln-
den, die ein Zeichen für mehr
Radverkehr und Klimaschutz
gesetzt haben. Steigen wir
weiterhin so oft wie möglich
um auf Rad, Bus und Bahn.
Nur so kann die dringend
notwendige Mobilitätswen-
de gemeinsam gelingen.

Foto: Stadt

Veränderungsprozess Lochhauser Straße – Gestaltungskonzept verabschiedet und veröffentlicht

tungskonzept entspricht und
alle Förderbedingungen er-
füllt sind.

Weitere Informationen da-
zu sind ebenfalls auf der
Website der Stadt Puchheim
erhältlich. Fragen können
per E-Mail gerne an
stadtentwicklung@puchheim.de
gestellt werden.

des Konzepts hat die Stadt-
verwaltung mithilfe von
Bund und Freistaat Förder-
mittel aus dem Sonderfonds
„Innenstädte beleben“ der
Städtebauförderung bereit-
gestellt. Über diesen Fonds
können Antragsteller:innen
Gelder erhalten, wenn eine
Maßnahme dem Gestal-

gen bis hin zu Radlständern.
Das im Mai beschlossene und
im Juni 2023 herausgegebe-
ne Konzept ist auf der Websi-
te der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de/gestal-
tungskonzept als PDF-Doku-
ment abrufbar.

Zur Förderung und Be-
schleunigung der Umsetzung

im Wesentlichen mit dem öf-
fentlichen und halböffentli-
chen Raum von Gebäude-
kante zu Gebäudekante, also
mit den Geschäfts- und Ge-
bäudevorbereichen und der
Straße. Im Gestaltungskon-
zept finden sich Gestaltungs-
vorschläge von Markisen und
Sitzbänken über Werbeanla-

Die Lochhauser Straße soll
schöner und lebendiger wer-
den. Als Hilfestellung für Ei-
gentümer:innen und Gewer-
betreibende hat die Stadt
Puchheim 2022 bis 2023 un-
ter Beteiligung der Bürger:in-
nen ein Gestaltungskonzept
erarbeiten lassen.

Dieses Konzept befasst sich

Bürgerbudget Puchheim-Ort – Der Baubeginn des Dorfbackhauses rückt näher

die Absprache der nötigen Si-
cherheitsvorkehrungen be-
züglich des zu verbauenden
Kamins mit dem zuständigen
Kaminkehrmeister. Die Vor-
lage des Bauantrags im städ-
tischen Bauausschuss sowie
die darauffolgende Vorlage
beim Landratsamt sind für
August geplant.

Mit Spannung wird „der
erste Spatenstich“ für die
Fundamente des Bauwerkes
erwartet, um dem Ziel des
gemeinsamen Backens der
Holzofenbrote und der da-
mit verbundenen geselligen
Zusammenkunft der Vereine
und Bürger:innen aus Puch-
heim wieder einen Schritt nä-
her zu kommen.

Architekten der Stadt Puch-
heim war ein weiterer wichti-
ger Teilschritt, ebenso wie

Puchheim abgeholt. Die Be-
sprechung der Lage und Grö-
ße des Backhauses mit den

Wie durch die Abstimmung
der Ortler Bürger beschlossen
wurde, wird das Geld des
Bürgerbudgets der Stadt
Puchheim für den Bau eines
Gemeinschaftsbackhauses
verwendet.

Mit der Abholung des
Herzstückes des Backhauses,
dem Holzbackofen der Firma
Häussler aus Heiligkreutztal,
ist nun der erste sichtbare
Schritt zur Umsetzung des
Projekts gemacht. Der fast ei-
ne Tonne schwere Ofenbau-
satz wurde am Dienstag,
4. Juli, durch die Vorstände
des Bulldog- und des Schüt-
zenvereins, Sergius Ruppaner
und Stefan Dingler, mithilfe
eines Anhängers der Stadt

Sergius Ruppaner, Norbert Seidl und Stefan Dingler bei der
Zwischenlagerung des Ofenbausatzes im Bauhof. FOTO: STADT

Anmeldung Ökomarkt

Streuobstsammlung

Der diesjährige Puchheimer
Ökomarkt findet am Sonntag,
17. September, von 11 bis 17
Uhr am Grünen Markt statt.
Die Themenvielfalt und das
Programm versprechen wie-
der sehr abwechslungsreich
und interessant zu werden.
Zum geplanten Programm
zählen neben der Stadtra-
deln-Siegerehrung und der
Fahrradversteigerung auch
der Bücherflohmarkt der
Stadtbibliothek. Stimmung
bringt das Puchheimer Blasor-
chester und auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Vereine und Verbände, Ge-
werbetreibende, Kindergär-
ten und Schulen, die mit ei-
nem zum Ökomarkt passen-
den Thema, mit biologisch
und/oder fair hergestellten
Produkten oder einer schö-
nen Aktion teilnehmen möch-
ten, können sich noch bis spä-
testens Donnerstag, 3. Au-
gust, im Umweltamt der Stadt
Puchheim per E-Mail an um-
welt@puchheim.de oder Tele-
fon 089/80098-194 melden.
Nähere Infos zum Programm
erhalten Sie im Umweltamt
oder ab Anfang September in
der Tagespresse und auf der
Website der Stadt Puchheim
unter www.puchheim.de.

Brucker Land unterstützt den
Erhalt und die Neuanpflan-
zung von Streuobstwiesen
durch die Streuobstsamm-
lung. Die Sammlungen fin-
den im September und Okto-
ber statt. Die genauen Daten
sowie die Vergütung für die
gelieferten Früchte sind ab
Mitte August unter www.un-
serland.info erhältlich.
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Abiturverleihung im Gymnasium – Bürgermeister würdigte Abiturient:innen bei Abschlusszeremonie

der Schüler:innen beigetra-
gen und ihnen geholfen, ihr
volles Potenzial auszuschöp-
fen.

Zum Abschluss überreichte
der Erste Bürgermeister ei-
nen kleinen Obolus für die
Abschlussfeier sowie die vom
Landshuter Künstler Richard
Hillinger gefertigte, in Bron-
ze gegossene Friedenstaube,
die am Gymnasium Puch-
heim kurz verweilen und sich
später auf den Weg in die
Puchheimer Partnerstädte
aufmachen soll. Foto: Stadt

venten während ihrer Schul-
zeit unterstützt haben. Ihre
Hingabe und ihr Einsatz ha-
ben wesentlich zum Erfolg

Darüber hinaus dankte
Seidl den Lehrkräften, Eltern
und allen Personen, die die
Absolventinnen und Absol-

während ihrer Schulzeit er-
bracht haben und würdigte
ihr Engagement, ihre Beharr-
lichkeit und ihren Ehrgeiz.

Am Freitag, 30. Juni 2023,
fand im Gymnasium Puch-
heim die feierliche Ab-
schlusszeremonie für die
Abiturientinnen und Abitu-
rienten des Abschlussjahr-
gangs 2023 statt. Mit Stolz
und Freude gratulierte Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
den Abiturient:innen zum
Abschluss und hob die Be-
deutung dieses Meilensteins
für ihre akademische Lauf-
bahn hervor. Er lobte die au-
ßergewöhnlichen Leistun-
gen, die die Schüler:innen

Farbige Wahrheiten – Grundschulkinder besuchten Ausstellung

Führung aus Puchheim-Ort
gekommen waren, näherten
sich diesen Bildern unvorein-
genommen und entdeckten
in und zwischen den Linien
interessante Flächen, For-
men, sowie Figuren – Men-
schen, Tiere, Pflanzen. Je
nach Blickpunkt erschloss
sich ihnen eine vertiefende
Einsicht. Nach der Führung
und einem kurzen Einblick in
Kubas Pflanzen- und Tier-
welt konnten die Kinder ihre
Eindrücke mit Buntstiften
auf Papier festhalten.

Foto: Hariet Paschke

Die Schülerinnen und
Schüler der Laurenzer
Grundschule, die zur letzten

Vom 31. Mai bis 18. Juni 2023
zeigte die Stadt Puchheim
auf der Galerie des Puchhei-
mer Kulturcentrums PUC die
Ausstellung des kubanischen
Künstlers Nelson Ramos San-
doval. „Farbige Wahrheiten
– realidades a colores“, so
der Titel der Ausstellung,
lockte viele Besucher:innen
an, die sich die kubanisch-
afrikanische Spiritualität der
großformatigen, figuralen
Bildern erklären lassen woll-
ten oder die einfach die Wir-
kung der kraftvollen Vielfar-
bigkeit erleben wollten.

Auszeichnung für Puchheimer Firma

Besuch des Bürgermeisters im Kinderheim – Wertvolle Einblicke

Während des Besuchs hatte
der Bürgermeister die Mög-
lichkeit, die heilpädagogische
Wohngruppe mit bis zu neun
Plätzen ab 8 bis 15 Jahren, die
angeschlossen ist an das
Münchner Haupthaus St. Jo-
sefs-Heim, zu erkunden und
sich mit den Betreuer:innen
auszutauschen. Zu den Auf-
gaben der Fachkräfte aus ver-
schiedenen Bereichen wie
Heilpädagogik, Sozialpäda-
gogik, Psychologie gehören
die Diagnostik und Erzie-
hungsplanung, Einzel-und El-
terngespräche, Kinder- oder
Jugendkonferenzen, intensi-
ve Elternarbeit, regelmäßiger
Kontakt zu offenen Jugend-
einrichtungen und Vereinen
sowie die Rückführungsarbeit
und tiergestützte Pädagogik.

In Gesprächen mit den Mit-
arbeitenden des Kinderheims
wurden auch die Herausfor-
derungen thematisiert, mit
denen sie täglich konfrontiert
sind. Dazu gehören begrenz-
te Ressourcen, die Gewähr-
leistung der angemessenen
Betreuung und Bildung der
Kinder sowie die Unterstüt-
zung bei der Bewältigung
persönlicher Schwierigkeiten.

Wantschura und Thomas
Brecht sowie Gruppenleiterin
Kerstin Todorovic, wurde der
Besuch zu einem informati-
ven und herzlichen Austausch
über die Situation der Kinder
und die Herausforderungen,
mit denen das Kinderheim
konfrontiert ist.

Im Rahmen des Jahresthemas
„Wohnen“ besuchte Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
das Kinderheim Purk / Moo-
renweis, um einen Einblick in
das Leben der Kinder und Ju-
gendlichen und deren Wohn-
situation zu erhalten. Beglei-
tet von den Leitern Michael

Beim Besuch des Kinderheims (v.l.): Kerstin Todorovic, Micha-
el Wantschura, Norbert Seidl und Thomas Brecht. FOTO: STADT

Glückwünsche auf dem Deut-
schen Mittelstands-Summit:
Ranga Yogeshwar gratulierte
der Kade GmbH aus Puch-
heim zu ihrer Auszeichnung
mit dem TOP-100-Siegel. Die
Preisverleihung fand am 23.
Juni 2023 in Augsburg für alle
Mittelständler statt, die am
Jahresanfang das TOP-100-
Siegel erhalten hatten. Der
Wissenschaftsjournalist be-
gleitete den zum 30. Mal aus-

getragenen Innovationswett-
bewerb als Mentor.

In dem wissenschaftlichen
Auswahlverfahren beein-
druckte Kade in der Größen-
klasse A (bis 50 Mitarbeiter)
besonders in der Kategorie
„Innovative Prozesse und Or-
ganisation“. Seitens der Stadt
war Wirtschaftsförderin Sonja
Weinbuch bei der Preisverlei-
hung und gratulierte der Ge-
schäftsführung. Foto: Stadt

Bei der Siegelverleihung (v.l.): Sandra Pasterny, Ranga Yo-
geshwar, Christoph Rau und Alexander Rau. FOTO: STADT

Stadtbeete – Unterstützende gesucht

Stadtbeete Puchheim ist ein
Mitmachprojekt mit vielen Fa-
cetten, bestehend aus Bürger-
ackerflächen, Bürgergarten,
Hochzeitswiesen. Einige Pro-
jekte, so der Bürgergarten,
werden von Ehrenamtlichen
betreut. Seit Beginn des Pro-
jekts kümmert sich eine feste
Gruppe um die vier Hochbee-
te, die für die Allgemeinheit
bepflanzt werden.

Inzwischen gibt es im Stadt-
gebiet eine Reihe von weite-
ren Hochbeeten. Hier würde
sich das Umweltamt sehr über
weitere ehrenamtliche Unter-
stützung beim Anpflanzen
und Pflegen der kleinen Bee-
te freuen. Hochbeete mit Pfle-
gebedarf befinden sich bei-
spielsweise am Stadtnatur-
Pfad (Planieweg), vor dem

Quartiersbüro in der Adenau-
erstraße und an der Kneipp-
anlage in Puchheim-Ort.
Wenn sich für jedes Hochbeet
mehrere Personen finden
würden, könnten sogar klei-
ne Pflege-Gruppen gebildet
werden.

Bei ausreichend Rückmel-
dung könnten auch noch wei-
tere Hochbeete im Stadtge-
biet aufgestellt werden, die
dann von allen genutzt wer-
den können. Vielleicht haben
Sie auch noch weitere Ideen,
wie das Projekt Stadtbeete
wachsen und gedeihen kann.

Rückmeldungen können an
die Koordinatorin des Pro-
jekts, Monika Dufner, Telefon
089/80098-158 oder E-Mail
umwelt@puchheim.de, ge-
richtet werden.

Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Wildbienen-Schaugarten in der Alten Bahnhofstraße – Ein Garten für Mensch und Wildbienen

formieren. Der Schaugarten
ist somit durch den Einsatz
von umweltbildnerischen Ak-
tionen mehr als nur ein blü-
hender Garten, nämlich ein
Ort zum Lehren und Lernen,
zum Genießen und Verwei-
len.

Interessierte Gruppen kön-
nen sich an Monika Dufner
aus dem Umweltamt der
Stadt Puchheim unter Tele-
fon 089/80098-158 oder per
E-Mail an umwelt@
puchheim.de wenden.

Foto: Dagmar Koch

informieren oder weiterge-
hende Informationen bei ei-
ner professionellen Führung
erwerben.

Dieses Angebot nutzten
bisher zahlreiche Gruppen
aus dem Landkreis, vor allem
Gartenbau- und Naturschutz-
vereine sowie interessierte
kirchliche Gruppen. Auch
Schulklassen und Lehrer:in-
nen-Seminare ließen sich
dort von der Umweltbildne-
rin Anke Simon vom BUND
Naturschutz FFB über die Le-
bensweise der Wildbienen in-

Seit 2019 besteht der Wild-
bienen-Schaugarten in der
Alten Bahnhofstraße und
entwickelt sich seither zu ei-
nem Treffpunkt für wildbie-
neninteressierte Menschen.
Der Schaugarten inspiriert
sowohl die ehrenamtlichen
Mitarbeitenden als auch die
Besucher:innen dazu, ihr ei-
genes Umfeld wie Balkon,
Hausgarten, Schul- oder Kita-
Garten insektengerecht zu
planen oder umzugestalten.
Über Schautafeln können
sich Besucher:innen vor Ort

Klimanetz Puchheim – Treffen zum Startschuss der Aktion „CO2-Einsparen“

Appell an alle Anwesenden,
die spürbare Begeisterung hi-
nauszutragen und möglichst
viele Menschen zum Mitma-
chen zu animieren.

Das Klimanetz ist eine neue
Initiative für den Klimaschutz
in Puchheim, die sich ausge-
hend von Puchheim for Futu-
re und der Klimawache gebil-
det hat. Ziel ist es, eine breite
Allianz aus Bürger:innen,
Vereinen, Unternehmen und
der Stadtverwaltung in Puch-
heim zu bilden, die für ein
Jahr Maßnahmen zur Verrin-
gerung ihres eigenen CO2-
Ausstoßes ergreifen. Weitere
Informationen zum Klima-
netz Puchheim und den Mit-
machaktionen zum Klima-
schutz sind zu finden unter
www.klimanetz-puch-
heim.de. Foto: Stadt

Leiter des KlimaFit-Pro-
gramms der Volkshochschu-
len im Landkreis, verschiede-
ne CO2-Rechner zur Bestim-
mung des ökologischen Fuß-
abdrucks vor – eben jenes
Fußabdrucks, dessen
Schrumpfen auch Ziel der
Mitmachaktion des Klima-
netzes Puchheim ist. Der
Abend schloss mit einem Aus-
blick auf das im Herbst ge-
plante Klimafest und einem

der Praxis stellte Gastgeber
Volker Heydkamp vom TC
Puchheim die Erfolge des
Tennisclubs im Bereich Ener-
gieeffizienz vor. Er betonte
dabei insbesondere die Be-
deutung einer kontinuierli-
chen Datenerhebung, auf
deren Basis erst sinnvoll Ener-
giesparmaßnahmen geplant
und durchgeführt werden
könnten.

So konnte der TC Puchheim
in den letzten Jahren durch
den Einsatz von LED-Lampen
und Solarthermie sowie einer
PV-Anlage, aber auch durch
die Optimierung von Leitun-
gen und Steuerungen seinen
Energieverbrauch dauerhaft
um mehr als ein Viertel sen-
ken.

Zum Abschluss der Veran-
staltung stellte Stefan Plate,

Denn Erfolg sei die größte
positive Verstärkung, um die
für das Erreichen der Klima-
neutralität notwendigen er-
heblichen Veränderungen zu
organisieren.

Nach einer Vorstellungs-
runde spannte Michael Dip-
pold als Vertreter des Klima-
netzes in seinem kurzen Ein-
führungsvortrag den Bogen
von den historischen Ursa-
chen der Klimaproblematik
hin zu den Herausforderun-
gen der anstehenden „gro-
ßen Transformation“. Es ge-
nüge nicht, nur bestimmte
Technologien durch andere
zu ersetzen, sondern man
müsse jetzt gemeinsam die
Dinge grundlegend anpa-
cken, die in die aktuelle Mise-
re geführt hätten, so Dippolt.

Als positives Beispiel aus

„Wie schaffen wir es, in Puch-
heim bis 2040 klimaneutral
zu sein?“ Mit dieser Frage be-
schäftigten sich etwa 40 Inte-
ressierte, die am 30. Juni der
Einladung zum Startschuss
der Aktion „CO2-Einsparen“
der Initiative „Klimanetz
Puchheim“ ins Sportlerheim
des TC Puchheim gefolgt wa-
ren.

Eine fertige Antwort auf
die Eingangsfrage hatte der
Schirmherr der Veranstal-
tung, Erster Bürgermeister
Norbert Seidl, zwar auch
nicht, aber auf jeden Fall eini-
ge Anregungen. So empfahl
er beispielsweise, ein Netz-
werk aus möglichst vielen
Menschen zu schaffen, die
sich gegenseitig unterstüt-
zen, um so nach außen sicht-
bare Erfolge zu erzielen.

VCD-Wanderausstellung im Puchheimer Rathaus – „Lebenswerte Räume für alle“

derausstellungen „Nachhalti-
ge Mobilität Heute – Morgen
– 2050“ und „Mobilität an-
ders angehen“ in Puchheim
zu sehen. Die Ausstellung
„Lebenswerte Räume für al-
le“ war ein weiterer Bau-
stein, um auf die Notwendig-
keit der Mobilitätswende
hinzuweisen. Foto: VCD

grieren und entsprechend
aufzubereiten. Dabei soll das
Bewusstsein über die unge-
rechte Verteilung von öffent-
lichem Raum unter den Ver-
kehrsteilnehmenden ge-
schärft werden.

Während der Europäischen
Mobilitätswochen 2019 und
2021 waren die VCD-Wan-

Die Ausstellung richtete
sich an alle, die sich für nach-
haltige Mobilität interessie-
ren. Sie bot einen gut erklär-
ten Einstieg in das Thema,
aber auch Wissenswertes für
Personen, die sich bereits mit
nachhaltiger Mobilität ausei-
nandergesetzt haben.

Seit 1986 setzt sich der Ver-
kehrsclub Deutschland e. V.
für ein gerechtes und zu-
kunftsfähiges Miteinander
zwischen allen Menschen in
unseren Städten ein – egal,
ob sie zu Fuß, auf dem Rad,
mit Bus und Bahn oder dem
Auto unterwegs sind.

Die ökologische Verkehrs-
wende zu vermitteln, heißt
für den VCD auch, die abs-
trakten Themen Flächenin-
anspruchnahme und Flä-
chenkonkurrenzen im Ver-
kehr und ihre Auswirkungen
auf die Lebensqualität in un-
seren Städten in das öffentli-
che Leben sichtbar zu inte-

leicht zugänglich zu vermit-
teln. Kernthemen der Aus-
stellung waren der Flächen-
verbrauch und die ungerech-
te Flächenverteilung unter
den Verkehrsteilnehmenden,
ihre Auswirkungen auf unse-
re Mobilität, Umwelt und
Biodiversität in den Städten
und der Verlust von lebens-
werten öffentlichen Räumen
in den Städten.

Die Stadtverwaltung stellte
während des Stadtradeln-
Zeitraums im Rathaus vom
12. bis 23. Juni die Wander-
ausstellung „Lebenswerte
Räume für alle“ vom Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD)
e. V. aus. Entwickelt wurde
die Ausstellung vom VCD-
Team „Straßen für Men-
schen“, um das Thema nach-
haltige Mobilität direkt und
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Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk
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Deutsch-Finnischer Club Puchheim – Zehntes Mölkky-Turnier bei herrlichem Wetter

Beim Einzelwettbewerb
traten 17 Teilnehmer:innen
an. Auf vier Spielbahnen
wurde der jeweilige Sieger
ausgespielt, die Gewinner:in-
nen spielten sodann um den
Gesamtsieg. Dem Sieger wur-
de der vom Hansa-Verein der
Stadt Salo gestiftete Wander-
pokal überreicht. Als Sieger-
prämie erhielt Theo Ewald
ein Mölkky-Spiel, die Team-
spieler sowie die Zweit- und
Drittplatzierten des Einzel-
wettbewerbs erhielten Sach-
preise. Auch die Sieger des
Einzelwettbewerbs präsen-
tierten sich stolz.

Bürgermeister Norbert Seidl,
nahm mit einem Team des
Stadtrats (Karin Kamleiter,
Josef Ehrensberger, Norbert
Seidl) mit großem Engage-
ment teil. Im Team-Wettbe-
werb mussten sie sich jedoch
der überragend aufspielen-
den Familie Marschner (Isa-
bel, Malte, Jens und Anne)
geschlagen geben, die in kei-
ner der Runden ein Spiel ab-
gegeben hat. Das stolze Sie-
ger-Team des Team-Wettbe-
werbs mit den jüngsten Sie-
gern der bisherigen Veran-
staltungen posierte strahlend
zum Siegerbild.

Am 17. Juni 2023 veranstalte-
te der Deutsch-Finnische Club
Puchheim (DFC) zum zehnten
Mal das traditionelle Mölkky-
Turnier bei herrlichem Wet-
ter mit angenehmen Tempe-
raturen auf der PUC-Wiese.
Es fanden sich 28 Spieler:in-
nen ein und das Turnier wur-
de mit dem Mannschafts-
wettbewerb auf vier Bahnen
im kühlenden Schatten be-
gonnen. Die acht Teams hat-
ten sehr viel Spaß beim Zie-
len, Taktieren und Rechnen,
auch einige Nullrunden
mussten verkraftet werden.

Auch der Schirmherr, Erster
Die stolzen Sieger des Team-Wettbewerbs (v.l.): Malte, Anne,
Isabell und Jens Marschner. FOTO: DEUTSCH-FINNISCHER CLUB

Naturführung in der Fröttmaninger Heide

Der diesjährige Ausflug der BN-Ortsgruppe Puchheim führte
in den Norden Münchens in die Fröttmaninger Heide. Dort
erklärte Frau Dr. Sorge vom Heideflächenverein die Beson-
derheiten dieser ungewöhnlichen Landschaft. Ausgangs-
punkt war das Heidehaus direkt an der U-Bahn-Haltestelle
Fröttmaning – eine Umweltstation, die Informationen über
die Heide, Führungen und Seminare bietet. Das Naturschutz-
gebiet Fröttmaninger Heide (seit 2016) ist der südlichste Teil
der größten Fluss-Schotterlandschaft Süddeutschlands.

Foto: Dagmar Koch

Neues vom Verein d’Buachhamer

rahmt wurde der Gottes-
dienst durch das Blasorches-
ter Puchheim unter der Lei-
tung von Wolfram Rothert.
Nach dem Singen der Bayern-
hymne als Muss für so ein Zu-
sammenkommen bedankte
sich die erste Vorsitzende
Marianne Schuon bei Pfarrer
Menzel, den Messdienern
und dem Blasorchester Puch-
heim für das würdige Geden-
ken und lud im Anschluss
zum gemütlichen Ausklang
ein. Foto: Christian Horn

bot sich hervorragend für ei-
nen Berggottesdienst an, so
wie ihn Alois Brandmeier vor
Jahren schon einmal vorge-
schlagen hatte, damals das
Wetter aber nicht mitspielte.

Beim zweiten Anlauf pil-
gerten etwa 200 Interessierte
zum Ofenrohrplatz und fei-
erten die von Pfarrer Stefan
Menzel zelebrierte Messe
mit. In seiner Predigt ging
Pfarrer Menzel vor allem auf
die Themen Offenheit und
Freiheit ein. Musikalisch um-

Der Verein d’ Buachhamer
hatte am 17. Juni 2023 zu ei-
ner besonderen Veranstal-
tung eingeladen. Am Ofen-
rohrplatz am Parsberg in
Puchheim-Ort wurde in ei-
nem Gottesdienst dem im
letzten Jahr verstorbenen
langjährigen zweiten Vorsit-
zenden und Initiator des
Ofenrohres, Alois Brandmei-
er, gedacht. Viele kannten
ihn und kennen auch das Ob-
jekt „Mit dem Ofenrohr ins
Gebirge schauen“. Der Platz

Zwangspause und gründli-
chen Reinigung des Inventars
können viele große und klei-
ne Ausstellungsstücke wie
ein Leiterwagen, eine alte
Waschmaschine, eine Wind-
mühle und Werkzeug aller
Art besichtigt werden.

stätte Unterwirt in Puch-
heim-Ort. Alle Interessierten
haben in der Zeit von 14 bis
17 Uhr wieder die Möglich-
keit, die Sammlung von bäu-
erlichen und landwirtschaftli-
chen Gerätschaften zu be-
sichtigen. Nach der Corona-

Einladung zum Tag des offenen
Museums:

Der Verein d’ Buachhamer
lädt am Sonntag, 10. Septem-
ber 2023, zum Tag des offe-
nen Museums ein. Kurz vor
Ferienende öffnet der Verein
das Museum im Hof der Gast-

Der neue Vorstand der Bu-
achhamer stellt sich vor (v.l.):
Andreas Metz (Kassier), Mari-
anne Schuon (1. Vorsitzen-
de), Hannelore Keil (Schrift-
führerin), Michaela von Ha-
gen (Beisitzerin) und Christi-
an Horn (2. Vorsitzender).
Die Vorstandsriege präsen-
tierte sich bei der Freiwilli-
genmesse und freut sich auf
zusätzliche Unterstützer:in-
nen. Besonders begehrt wä-
ren Beisitzer aus Puchheim-
Ort. Foto: d’Buachhamer

„Mein Konto ist im Plus.
Und ich topfit.“

Oleksandr, 29
Student und Zusteller

Wir suchen Zeitungszusteller
im Raum Puchheim.
Weitersagen!

Zeitungsvertrieb Fürstenfeldbruck GmbH
Herbert Glaser, Tel.: 089 / 53 06 313
SMS oder WhatsApp: 0151 / 14 04 38 12
E-Mail: info@heimatzeitungen-zusteller.de
www.heimatzeitungen-zusteller.de

Auch
ganz in der
Nähe Ihres
Wohnorts!
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Das Programm des Puchheimer Kulturcentrums PUC im September 2023

Eintritt frei,
um Spenden wird gebeten.

KONZERT
Donnerstag, 14. September 2023
VolxGesang –
das Mitsing-Konzert
Warm-upmitKlangschatz:19.30Uhr
Beginn VolxGesang: 20 Uhr
Das preisgekrönte Mitsing-
Konzert VolxGesang macht
zum ersten Mal Halt in Puch-
heim. Bayernweit füllen der
singende Pianist Michael
Herrmann und seine Mitstrei-
ter damit Clubs und Säle. Das
Prinzip ist einfach: Gemein-
sam schmettern das Publi-
kum im Parkett und der Sän-
ger auf der Bühne Chart-Hits,
Klassiker, Schlager, VolxLie-
der und gängige Rock- und
Popnummern. Das macht
Spaß und sorgt für gute Lau-
ne! Die Texte werden auf die
Bühnenleinwand projiziert,
die ersten Töne angespielt,
und schon geht es los. Für die
Puchheim-Premiere hat Mi-
chael Herrmann nicht nur
Schlagzeuger Rolf Berger mit
im Gepäck.

Die beiden werden von ei-

TANZTEE
Sonntag, 10. September 2023
14.30 Uhr
Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-
Cha ... Schwungvolle Tanz-
rhythmen sind das Programm
der beliebten Veranstaltung
am Sonntagnachmittag. Ol-
die-Freunde jeden Alters
können dabei das Tanzbein
schwingen oder einfach zu-
hören und gemütlich Kaffee
trinken. Es spielt der Pianist
Georg Kohlmann. Nächster
Termin am 12. November
2023.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal

Michael Herrmann lässt die von ihm gesungenen Texte auf die Leinwand übertragen. Einfa-
cher kann Mitsingen nicht sein. FOTO: PRIVAT

ner lokalen Gesangsexpertin
unterstützt: Die Puchheimer
Sängerin und Stimmbildnerin
Gabriele Wohlgemuth von
Klangschatz weckt bei einem
Warm-up mithilfe ihrer Uku-
lele und Lebensfreude jedes
noch so müde Stimmband
auf!

VolxGesang: Michael Herr-
mann, Klavier & Gesang / Rolf
Berger, Schlagzeug & Percus-
sion. Klangschatz: Gabriele

PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 15,00 Euro;
ermäßigt 11,00 Euro

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung Bräunling

Puchheim
! SW Kartenservice

Germering
! Amper Kurier Ticket

Fürstenfelbdruck

Wohlgemuth, Gesang & Uku-
lele.
Im Eintrittspreis als Premie-
ren-Gruß enthalten: ein Glas
Prosecco oder ein kleines
Wasser. Unser exklusiver
Chor-Rabatt: Kaufen Sie min-
destens sechs Tickets auf ein-
mal im Vorverkauf im PUC-
Büro und alle erhalten den
ermäßigten Preis = 11 Euro.

Veranstalter:
Stadt Puchheim

Evangelische Gemeinschaft Puchheim – Junior-Musical zu Gast im PUC

wegs, insgesamt mehr als
1300 Kinder.

Ein Musical davon findet in
Puchheim statt, wobei die
Kinder zwischen neun und
zwölf Jahren die biblische
Geschichte des Hirtenjungen
David, der später zum König

über Israel wird, auf die Büh-
ne bringen. Ein wundervolles
Musical-Erlebnis für die gan-
ze Familie.

Der Eintritt zu dem Junior-
Musical ist frei, Spenden sind
aber erwünscht. Einlass ist ab
18.30 Uhr.

Wenn die Adonia-Juniors
laut loslegen, fällt es schwer,
still sitzen zu bleiben, denn
die Lebensfreude der 70 ta-
lentierten Kinder ist anste-
ckend. Dieses Jahr sind 20 re-
gionale Adonia-Juniorchöre
in ganz Deutschland unter-

Die Evangelische Gemein-
schaft Puchheim veranstaltet
am Freitag, 1. September
2023, um 19 Uhr im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC zu-
sammen mit den Adonia-
Projekt-Chören das Junior-
Musical „David wird König“.

Bei kaum einem Thema erge-
ben sich derzeit so viele Ände-
rungenwie imEnergiebereich.
Das Umweltamt versucht re-
gelmäßig die Informationen
zu aktualisieren. Die Energie-
beratung der Verbraucherzen-
trale bietet kostenlose Online-
Vorträge rund um die Themen
Energiesparen und energeti-
sches Sanieren an. Die Vorträ-
ge lassen sich live verfolgen,
FragenandieExpert:innender
Verbraucherzentrale sind über
einen Chat möglich. Das Vor-
tragsprogramm ist auf der
Website der Verbraucherzen-
trale unter www.verbraucher-
zentrale-bayern.de/veranstal-
tungen zu finden.

Das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) ist die Anlaufstelle des
Bundes für Zuschüsse rund um
Gebäudesanierung, Heizen
und umweltfreundliche Mobi-
lität und hat einen neuen För-
derkompass herausgegeben.
Die Broschüre informiert über
sämtliche staatlichen Förder-
programme rund um Energie,
Klimaschutz und Wirtschaft
und steht unter www.bafa.de/
SharedDocs/Downloads/DE/
Bundesamt/foerderkom-
pass.pdf zur Verfügung.

Im Puchheimer Rathaus
(Poststraße 2) liegt der Teilbe-
reich Energie und Klimaschutz
auch in gedruckter Form aus.

Energiesparen

FC Puchheim – Leistungsturnerinnen erfolgreich

bis zwei Jahren, eben seit dem
Ende der Corona-Pandemie,
hat sich hier eine Mannschafts-
dynamik bei den Leistungstur-
nerinnen entwickelt, die ihres-
gleichen sucht. Die menschli-
che Entwicklung innerhalb des
Teams ist fast noch höher an-
zurechnen als die sportliche“,
konstatiert der Abteilungslei-
ter der Turnerinnen des FC
Puchheim, Christian Wanner,
sichtlich erfreut über die
Mannschaftsleistung.

Neben der Mannschaftswer-
tung mit dem dritten Platz der
A/B-Jugend sicherten sich Lena
Faßbender und Anna Sandler
sowie einen Tag später auch
Anja Rabenseifner für die Tur-
nerinnen in der Altersklasse
Ü18 Platzierungen in den Top
10-Einzelwertungen. Einen
besonderen Adel erhielt So-
phie Haushofer, die von der
Bodenkampfrichterin ein per-
sönliches Lob bekam. Foto: FCP

echteHöchstleistungenerbrin-
gen können. Umso mehr freu-
en wir uns, dass wir den Platz
auf dem Treppchen nach der
geglückten Qualifikation zur
Oberbayerischen Meister-
schaft letztes Jahr wieder er-
reicht haben – und das diesmal
in einem Kür-Wettkampf.

„Sensationell!“, so Franca
Bohn, Ressortleiterin und
Cheftrainerin der Puchheimer
Leistungsturnerinnen. Sie ist
stolz auf ihre „Mädels“. „In
den letzten rund eineinhalb

Mit einem dritten Platz in der
MannschaftswertungdesGau-
runden Kür-Wettkampfs in
der A/B-Jugend der Damen
und mehreren Top 10-Einzel-
wertungen sowohl in der A/B-
Jugend wie auch bei den er-
wachsenen Turnerinnen ze-
mentierte der FC Puchheim
am8.und9. Juli seinSpitzenni-
veau im Turnsport im Turngau
Amper-Würm.

„Wir wussten, dass unsere
Turnerinnen wirklich auf den
Punkt fit sind und im Moment

Gardinen · Service · Zubehör

Bahnhofstraße 4
im Rückgebäude

82216 Maisach

Tel. 08141/535064

www.friedrich-heimtextilien.de

INDIVIDUELLE

BERATUNG!

Gardinen • Service • Zubehör
Bahnhofstr. 4 • 82216 Maisach

Neu
Gardinen abhängen

– waschen – aufhängen
Öffn.: Mo. 10 –13 Uhr u. 14 –17 Uhr,
Di. + Mi. 10 –13 Uhr, Fr. 14 –17 Uhr

Tel. 08141/535064
www.friedrich-heimtextilien.de

Privatpraxis
O r thopäd i e
www.doctor-becker.de
Puchheim 0 89/849 333 50

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Studententarif – Nicht Versicherte
Gesetzlich Versicherte als Selbstzahler
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FC Puchheim – Zweiter Tanztreff im PUC

bereits den nächsten Tanz-
treff. Anfang 2024 soll es so
weit sein, dann geht der
Tanztreff des FC Puchheim in
die dritte Runde.

Unser Foto zeigt Tanztreff-
Organisator Wolfgang Sta-
gun (l.) und Discjockey Konny
Meyer. Foto: FC Puchheim

liegenden Seen oder in die
Biergärten gelockt. So kamen
nur wenige Tanzfreudige ins
Puchheimer Kulturcentrum.
Die aber kamen voll auf ihre
Kosten und bis Mitternacht
wurde die Tanzfläche nach
Lust und Laune bevölkert.
Die Organisatoren planen

Die Abteilung „Freizeit ak-
tiv“ unter der Leitung von
Wolfgang Stagun machte ih-
rem Namen am 7. Juli alle Eh-
re. Zusätzlich zu den ge-
wohnten regelmäßigen
Sportstunden wie Radfahren,
Walking oder Fitnessgymnas-
tik wurde für einen Abend
das Tanzen ins Programm ge-
nommen. Nach dem großen
Erfolg des ersten Tanztreffs
im Januar 2020 war nun eine
Neuauflage unter dem Mot-
to „Tanzen macht Spaß –
Tanzen ist gesund – Tanzen
verbindet“ angesagt.

Der passionierte Discjockey
Konny hatte in seinem Plat-
tenschrank gestöbert und
legte Platten und CDs aus sei-
ner Privatsammlung auf, so-
zusagen Tanzmusik in Hand-
arbeit mit vielen Oldies sowie
bunt gemischter Tanzmusik.

Der sonnige, warme Som-
merabend hatte aber wohl
doch viele Puchheimerinnen
und Puchheimer an die um-

TSC Alemana – Sieg bei Rangliste
Claudia Liedl und Oliver Simon starten in der Sonderklasse
als höchste deutsche Turnierklasse seit Jahresbeginn im Se-
niorenbereich ab 45 Jahren (Masters II) und gehören als Drit-
te der Bayerischen Meisterschaften zudem dem Bayerischen
Leistungskader an. Bei der traditionell im Juni in Aachen
ausgetragenen Rangliste ging es noch weiter nach vorne.
Die Wertungsrichter sahen die Puchheimer mit drei von fünf
gewonnenen Tänzen vor allen anderen Paaren ganz oben
auf dem Siegerpodest. Foto: TSC

FC Puchheim – Übungsleiter gesucht

Es war selbstverständlich, dass
sich der FC Puchheim auf der
Freiwilligenmesse am 2. Juli
beteiligt. Die Suche nach Frei-
willigen, die bereit sind, sich
ehrenamtlich im Verein zu en-
gagieren, gestaltet sich immer
schwieriger und jede Chance,
an Interessierte zu kommen,
muss genutzt werden. Der FC
Puchheim ist laufend auf der
Suche nach Übungsleitern,
Trainern und Abteilungslei-
tern. Ist es die Bezeichnung
Übungsleiter oder Trainer, die
abschreckt? Wird befürchtet,
dass man schon perfekt aus-
gebildet sein muss? Jeder, der
sich für eine solche Tätigkeit
interessiert, ist herzlich will-
kommen. Man kann sich alles
erst einmal anschauen, even-
tuell als Helfer mitarbeiten
und so feststellen, ob man

sich eine solche Aufgabe zu-
traut. Insbesondere im Kin-
derturnen wird dringend Hil-
fe benötigt. Bei den vielfälti-
gen Aus- und Fortbildungsan-
geboten unterstützt der Ver-
ein. Eine Aufwandsentschädi-
gung ist ebenfalls möglich. Er-
fahrene Mitarbeiter stehen
mit Rat und Tat zur Seite.

Die Suche bei der Freiwilli-
genmesse war nicht von Er-
folg gekrönt, obwohl die
Scottish Country Dancer mit
ihrer Vorführung gekonnt
Werbung für den FC mach-
ten. Wer ein Teil dieser Sport-
familie werden möchte, kann
gerne in der Geschäftsstelle
des FC Puchheim weitere In-
formationen erhalten. Alle
Angebote wenden sich selbst-
verständlich in gleicher Weise
an Männer und Frauen.

Tischtennisverein Puchheim-Ort – Jubiläumsturnier 50 Jahre

naturwissenschaftliche For-
schung herangeführt wer-
den. Neben den Preisgeldern
ermöglichen die Fachpreise
einen Zugang zu nachhalti-
gen Förder- und Vernet-
zungsangeboten in Form von
Fachseminaren und Konfe-
renzen. Foto: LMU

Puchheim belegte mit ihrer
Arbeit „Trekkingtourismus in
Nepal – ökologisch nachhal-
tig?“ im Fach Geografie den
dritten Platz.

Mit den Dr. Hans-Riegel
Fachpreisen sollen interes-
sierte und begabte Schü-
ler:innen frühzeitig an die

Was haben Overtourism, Car-
Sharing und Wash-Trading
gemeinsam? Es sind drei The-
menfelder herausragender
Seminararbeiten, mit denen
Schülerinnen und Schüler aus
München und Umgebung ei-
nen Dr. Hans Riegel-Fach-
preis gewonnen haben.

Insgesamt 17 Arbeiten in
den Fächern Mathematik,
Biologie, Chemie, Physik, In-
formatik und Geografie ha-
ben die Ludwig-Maximilians-
Universität München (LMU)
und die Dr. Hans Riegel-Stif-
tung am 5. Juli im mathema-
tischen Institut der LMU prä-
miert.

Unter den Preisträger:in-
nen befand sich auch eine
Schülerin aus Puchheim. Cla-
ra Shen vom Gymnasium

Am 24. und 25. Juni veranstaltete der Tisch-
tennisverein Puchheim-Ort anlässlich seines
50-jährigen Bestehens ein Jubiläumsturnier
für Vereinsspieler. Mit großer Freude be-
grüßte der Verein über 180 Teilnehmende an
den beiden Turniertagen. Das Jubiläumstur-
nier war damit eines der größten Tischtennis-
turniere im Landkreis Fürstenfeldbruck in
den letzten Jahren.

In fünf Leistungsklassen bei den Damen/
Herren sowie in zwei Leistungsklassen der
Kinder/Jugendlichen wurden die Sieger er-
mittelt. Besonders in der Spielklasse A Da-
men/Herren gab es hochwertige und span-
nende Spielzüge zu sehen. Der Tischtennis-
nachwuchs zeigte, dass sich diese Sportart

keine Sorgen um die Zukunft machen muss.
Der TTV bedankte sich abschließend bei al-

len Teilnehmenden und überreichte den Sie-
ger:innen Pokale sowie bis zum dritten Platz
auch Preisgelder, Gutscheine, Sachpreise so-
wie Erinnerungsmedaillen. Foto: TTV Puchheim

Prämierung Seminararbeiten – Puchheimerin ausgezeichnet
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Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum
Katharina.Niedermeier
@sparkasse-ffb.de

Katharina Niedermeier

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihre Ansprechpartnerin für Puchheim, Alling und
Eichenau:
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Kinderkrippe Zappelfinger – Maifest
Unter dem Motto „Die Raupe Nimmersatt“ haben alle Kin-
der der Kinderkrippe Zappelfinger eine richtig tolle Auffüh-
rung vorbereitet und präsentiert. Anschließend konnte an
verschiedenen Stationen gespielt, gelacht und gemalt wer-
den. Alle Kinder und Eltern haben diesen Nachmittag sehr
genossen. Foto: Kinderkrippe Zappelfinger

Kindergarten St. Josef – Bauernhof
Am 21. Juni haben die Mittelkinder des Kindergartens St. Jo-
sef einen Ausflug zum Bauernhof gemacht. Einige Kinder
wussten schon sehr viel über die Tiere, die es am Bauernhof
gibt. Frisch gestärkt durften die Kinder die Kühe samt den
Kälbchen auf die Weide treiben. Danach wurden eifrig die
Ponys geputzt und mit den Pferden auf die Koppel geführt.
Von dort ging es zu den Schafen und den Lämmchen in den
Stall. Die haben sich richtig gefreut, dass sie von so vielen
Kindern gefüttert wurden. Einige starke Kinder durften so-
gar das jüngste Lämmchen auf den Arm nehmen. Nach ei-
nem kurzen Besuch bei den Gänsen und Schweinen haben
dann alle Kinder eine Fahrt mit dem Bulldog und Anhänger
zu den Schäfchen draußen auf der Wiese unternommen.
Zum Abschluss durften alle noch die Kaninchen im Arm hal-
ten und streicheln. Dann war es auch schon wieder Zeit für
den Abschied und Rückweg. Es war ein toller Ausflug und
die Kinder haben gelernt, dass die Arbeit auf dem Bauern-
hof sehr schön und abwechslungsreich ist, aber auch ganz
schön anstrengend, weil es so viel zu tun und zu erledigen
gibt. Kindergarten St. Josef

! Babysitter gesucht? Wenn Sie eine Babysitterin
oder Leihoma suchen, die stundenweise auf
Ihr(e)Kind(er)aufpasst,wendenSie sichgernan
den Familienstützpunkt. Wir führen regelmä-
ßig Kurse durch und bilden zum sogenannten
„Babysitter-Führerschein“ aus. Die Absol-
vent:innenkönnenSie inFormvonSteckbriefen
zu den Öffnungszeiten einsehen.
! OffenesBabycafe.Donnerstagsvon15bis16.30
Uhr im Pumuki, Nordendstraße 7. Für alle Eltern
mit Kindern im ersten Lebensjahr, die gerne an-
dere Eltern treffen und sich austauschen möch-
ten. Kostenbeitrag: 1 Euro pro Familie. Keine
Anmeldung erforderlich. Nur außerhalb der
Schulferien.
Der Familienstützpunkt Puchheim ist dienstags von
8.30 bis 13.30 Uhr und donnerstags von 14 bis
18 Uhr geöffnet. Sie können einen Termin per
Telefon 089/55050934 oder per E-Mail an fami-
lienstuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de
vereinbaren oder zu den Öffnungszeiten in die
Lochhauser Straße 33 kommen.

! Ferienprogramm August: Stoffmalerei Für El-
tern und Großeltern mit Kindern ab 2 Jahren
amDienstag,1.August, von15bis17Uhr imPu-
muki, Nordendstraße 7, Puchheim. Bemalen
von Kissenbezügen und Stofftaschen. Kosten-
beitrag 7 Euro pro Familie, inkl. Material. An-
meldung erforderlich.
! Ferienprogramm August: Familien-Picknick im
Wald am Donnerstag, 3. August, 15 bis 17.30
Uhr. Spielen, Sammeln und den Wald erkun-
den.UnsbesuchteinMärchenerzähler imWald.
Infos, Anmeldung im Familienstützpunkt.
! Ferienprogramm August: Mitmach-Spielange-
bot auf der Kennedywiese am Dienstag, 9. Au-
gust, und Mittwoch, 10. August, jeweils von 15
bis 17 Uhr für Familien und alle Kinder von vier
bis zwölf Jahren. Keine Anmeldung erforder-
lich.KooperationsangebotmitdemProjekt„Ki-
te“ – Kinder starker Eltern und dem Spielever-
leih des Landkreises Fürstenfeldbruck.

Familienstützpunkt Puchheim

einstündigen, kostenlosen Ein-
zelberatungen ist ein Termin
erforderlich.
! Jeden Samstag, 8.30 bis 10.45:
Deutschkurs für Frauen – eine
Kooperation mit dem Brucker
Forum. Anmeldung immer
samstags um 8.30 Uhr im ZaP
bei der Kursleitung. Nicht in
den Ferien.
! Das nächste Sonntagscafé im
ZaP findet am 6. August von 14
bis 17 Uhr statt. Folgetermin
am 3. September. Das Repair-
café hat jeden dritten Samstag
im Monat von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet, das nächste Mal am 16.
September. Ohne Anmeldung.
Folgetermin am 21. Oktober.
Informationen unter Telefon
0175/2947161.
! Jeden ersten Montag im Monat,
15 bis 16 Uhr: Offene Demenz-
und Pflegesprechstunde ohne
Anmeldung im ZaP-Café am 4.
September. Kostenlose Orien-
tierungshilfe für Angehörige
von an Demenz Erkrankten
und Personen mit beginnen-
dem Hilfebedarf durch Elisa-
beth Bauer, Gerontologin und
Pflegeberaterin.
Für ein ausführliches Gespräch
kann in der Zeit von 16 bis 17
Uhr ein Beratungstermin über
das ZaP-Büro unter Telefon
089/800631-318 oder E-Mail an
lebenimalter@sozialdienst-
puchheim.de vereinbart wer-
den. Folgetermin am 2. Okto-
ber.

! Jeden Montag, 9 bis 12 Uhr:
Handy-Sprechstunde mit Ro-
land Ruppenthal. Für die je-
weils 45-minütigen kostenlo-
sen Einzelberatungen ist ein
Termin notwendig.
! Jeden Montag, 19 bis 20 Uhr,
und jeden Mittwoch, 10 bis 11 Uhr:
Puchheim bewegt sich – eine
Kooperation mit der Gesun-
den Kommune Puchheim. Auf
der Rathauswiese zwischen
Pappelallee und Ringprome-
nade. Bequeme Kleidung und
eine Matte mitbringen.
! Jeden Mittwoch, 10 bis 12 Uhr:
Offenes Handarbeitscafé. Kei-
ne Anmeldung erforderlich.
Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr:
Radlwerkstatt für Kinder und
Jugendliche im Jugendzen-
trum „Stamps“. Ohne Anmel-
dung.
! Jeden Donnerstag, 14 bis 17
Uhr: Jobbegleitung und Ausbil-
dungsakquise für Asylberech-
tigte, Geduldete und Asylbe-
werber über 25 Jahre sowie
Personen mit Migrationshin-
tergrund – eine Kooperation
mit PVM Consulting München.
Terminvereinbarung telefo-
nisch unter 089/18951440 und
0176/23443899.
! Jeden Freitag, 10 bis 12 Uhr:
Computerhilfe für jedes Alter
(PC-Sprechstunde).Fürdiecirca

! NEU! Internationaler Frauen-
treff: Einmal monatlich sams-
tags von 14 bis 16 Uhr im ZaP-
Café. Nächster Termin am
Samstag, 29. Juli. Ohne Anmel-
dung. Folgetermin 19. August.
! Dienstags, 14-tägig, 19 bis
20.30 Uhr: Offener Gospel-
Workshop.
! Donnerstags, 14-tägig, 9 bis 12
Uhr: e:du (Opstapje) Spiel- und
Lernprogramm für Familien
mit Kindern ab sechs Monaten
– eine Kooperation mit dem
Sozialdienst Germering. An-
meldung Tel. 089/37984227.
! Weitere Angebote mit Termin-
vereinbarung: Individuelle, dis-
krete und kostenlose Beratung
bei finanziellen Sorgen. Weite-
re Informationen unter Tele-
fon 089/37413030; Digitalbe-
gleitung für Senior:innen nach
Vereinbarung bei Ihnen zu
Hause. Weitere Informationen
unter Telefon 089/80098526.
Das ZaP-Büro ist vom 28. August
bis 10. September 2023 ge-
schlossen.DieVeranstaltungen
sinddavonnichtbetroffenund
finden statt wie angegeben.
Mehrgenerationenhaus ZaP,
Heussstraße 3 in Puchheim. Büro-
zeiten dienstags und donners-
tags von 9.30 bis 12 Uhr. Tel.
089/37413020, E-Mail in-
fo@zap-puchheim.de,
www.puchheim-mehrgenera-
tionenhaus.de. Angaben für
alle genannten Veranstaltun-
gen ohne Gewähr.

Angebote des Mehrgenerationenhauses ZaP

pen Kinder ab zwei Jahren angemeldet wer-
den. Haben Sie Lust, eine Eltern-Kind oder
Spielgruppe zu leiten? Bitte melden im Puch-
heimer Kinderreich, Lochhauser Straße 33,
82178 Puchheim, Telefon 089/ 55 050935,
E-Mail pumuki@puchheimer-kinderreich.de.

In den Eltern-Kind- und Spielgruppen des Puch-
heimer Kinderreich e.V. sind ab September 2023
noch Plätze frei. Das Angebot umfasst ein offe-
nes Babycafé sowie Eltern-Kind- und Spielgrup-
pen. Für die Eltern-Kind-Gruppen können Kin-
der ab etwa einem Jahr und für die Spielgrup-
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Sozialdienst Nachbarschaftshilfe

Der Sozialdienst Nachbar-
schaftshilfe Puchheim e.V.
sucht weitere Mitglieder und
ehrenamtlich Engagierte zur
Mitarbeit im Vorstand sowie Helfende.

Zur Kinderbetreuung betreibt er die Kinderhäuser „Haus für
Kinder am Fröbelweg“ und das „Kinderhaus Schatzinsel“. Au-
ßerdem bietet der Verein Nachmittagsbetreuung an den
Puchheimer Schulen sowie Ferienbetreuung an. Das Mehrge-
nerationenhaus ZaP („Zentrum aller Puchheimer“) ist eine be-
liebte und wichtige Begegnungsstätte für alle Generationen
und Nationen in der Stadt Puchheim. Damit der gemeinnützi-
ge Verein auch für die Zukunft gut aufgestellt ist, werden drin-
gend weitere Mitglieder und engagierte Bürgerinnen und
Bürger zur Mitarbeit im Vorstand gesucht. Hier haben sie die
Chance, den Verein aktiv mitzugestalten und ihre Ideen einzu-
bringen. Interessierte werden gebeten, sich an info@sozial-
dienst-puchheim.de zu wenden. Weitere Infos über den Ver-
ein sind erhältlich unter www.sozialdienst-puchheim.de.

Für die Seniorinnen und Senioren bietet der Bereich „Leben im
Alter“ Begleitung im Alltag, das Café Sorglos, Essen auf Rä-
dern und Unterstützung für Angehörige an. Wer sich gerne
zur Unterstützung miteinbringen will, hat die Möglichkeit, ei-
ne Aufwandsentschädigung von bis zu 3000 Euro im Jahr
(steuerfrei) und eine vom Sozialdienst finanzierte Schulung
zur Alltagsbegleitung zu erhalten. Der Zeitaufwand und die
Aufgaben können individuell an die Wünsche und Möglich-
keiten der Helfenden angepasst werden. Der Bereich „Leben
im Alter“ bietet zudem verschiedene (Schüler-)Praktika und ab
September Plätze für ein Bundesfreiwilligenjahr an.

Ansprechpartnerin für Interessierte sowie für die Anmeldung zu
den Angeboten ist Sophia Huber, Telefon 089/800631-318
oder per E-Mail lebenimalter@sozialdienst-puchheim.de.

Puchheimer Bulldog-Freunde – Besuch in Meran

Freunde und die herrliche
Aussicht und wurden zu gu-
ter Letzt auch noch für die
lange Wegstrecke mit dem
zweiten Platz als „weitest an-
gereister Schlepperbesitzer“
belohnt.

Unser Foto zeigt vor präch-
tiger Bergkulisse die ausge-
stellte Traktoren auf dem Un-
gerichthof in Kuens und viele
interessierte Beobachter.

Foto: Bulldogfreunde

hof in Kuens im Passeiertal
teil, wenn auch die steile An-
fahrt zum Veranstaltungsort
so manchen ins Schwitzen
brachte.

Dort angekommen, konn-
ten sie die vielen ausgestell-
ten Traktoren der anderen
Teilnehmenden sowie die Ra-
ritäten im Porsche-Traktor-
museum bewundern. Sie ge-
nossen die Gastfreundschaft
der Burggräfler Schlepper

Am noch sehr frühen Pfingst-
montagmorgen machten
sich drei Vereinsmitglieder
der Puchheimer Bulldog-
Freunde gut gelaunt mit ei-
nem ihrer Porschetraktoren
im Gepäck (bzw. auf dem An-
hänger) auf den Weg nach
Meran, um dort ihren Verein
beim Bulldogtreffen zu ver-
treten. Bei strahlendem Son-
nenschein nahmen sie an der
Veranstaltung am Ungericht-


